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Angewandte Onomatopöie

Viva Vuvuzela

Sepp Blatter hats wieder mal gerichtet. Afrika,

der Schwarze Kontinent, hat seine erste
Fussball-WM. Auch die Schweiz darf
mitspielen. Und schon jetzt steht fest: Das wird
ein Fest, denn die Fifa hat das schalloptimierte

Signalhorn - die südafrikanische
Stadionhupe Vuvuzela, auch liebevoll Fan-Trö-
te genannt - offiziell zugelassen. Fertig mit
dem ewigen «Oleeee-ole-ole-oleeeeeeeee»,
fertig mit stupiden Aida-Fangesängen, fertig

mit «We are the Champions» und fertig
auch mit dem infernalischen Kuhglockengebimmel

der Eidgenossen, denn aus
vollem Rohr bläst nun jeder ausser Rand und
Band geratene Afrikaner, was die Tröte
hergibt. Am 1 1 Juni ist der Startschuss zur Fuss-
ballweltmeisterschaft 2010. Natürlich gibt
es wie immer ein paar Freaks, die den
Anpfiffnicht erwarten können. Für diese schalten

wir hier exklusivnach Kapstadt zu unserem

Sonderberichterstatter Benni Tröhtherr.

«Trööööööööööööööt trööööööööööööööt
tröooöoööoöoooöoot ttoooooooot ttooot
trööööööööööööööf ttööööööööööööööö
ÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖt ttöööööööööööt
trÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖt ttÖÖÖt bMUiobMUio

ttöööööööööööööööööööööööt fröööt
trööööööööööööööööööööööööt-
röööööööööööööötttöööööööööööööööt
ttööööööööööööööööööööööööööööööt
ttöööööt ttööööööööööööööööööööööö
ööööööt ttöööööööööööööt Ja, liebe
Fussballfreunde, wir befinden uns gerade in der-

ttöööööten Minute. Das Spiel ist voll
ttöööööööööt schade nur, dass ausgerechnet

in der ttööööööööööt en Minute kein
Geringerer als ttöööööt aber trötsen wir
uns, denn kein Geringerer als ttöööö-
ööööööööööööööööt Hallo? Ja, Hallo?
Ttööööööööööööööööööööööööööööt
ttöööööööööt ttöööööööööööt Jetzt aber!
Blaise Nkufo schiesst zu Senderos zu Huggel,

Huggel schiesst zu Streller, Streller zu
Frei, Frei schiesst zu Barnetta, Barnetta!
immer nochttööt Barnetta, Tranquillo Barnetta,

Barnetta zu warum sieht er nicht Frei?
Frei ist frei jetzt sieht er Frei, Barnetta zu
Frei, Frei sieht eine Lücke, Frei schiesst un-
trööööööööööt ttööööööööööööööööt- fr
ÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖöÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖÖt

ttöööööööööööööötttöööööööööööööööt
ttööööööööööööööööööööötttööööööt
ööööööööööööööööööööööööt das hat Be-

naglio ttöööööt gemacht, Benaglio zu Huggel,

Huggel zu Benaglio, was macht Benag-

I

Oliver Hepp

lio? Er gibt zu Huggel.Ttöööt! .Wer war das?

Der Schiedsrichter? Nein, es war ein Fan, ein
dummer Fan, der die Tröte des Schiedsrichters

imitiert ttööööööööt wann wird die Fifa

endlich solchen Unsinn unter ttöööööö-
ten? Jetzt Huggel! Huggel zu Senderos,
Senderos zu Senderos, immer noch Senderos.

Jetzt wieder Huggel. Huggel ins ttöööööt
ttöööööööööööööööööööööt Der Trainer
Ottröööööööööööööööt Hitzttööööööööö
ÖÖÖöööööööööööööööööööööööööööööÖÖÖÖÖ

ööööööt ja gutt, das ist kanz natürlich, tass

wir im erstn unt auch imm ttööööten Spill so

vielettööööööööööööööt unt wir haben ja
noch dasttöööööööööööööte Spill, wo wir-
ttööööööööööt Bitte? Noch das tritte Spill,
wo wir durchttöööööten müssen, so is halt
Fusspall .sind wir bisttööööööööööööt
gekommen unt ich pin zuversichtlich, dass wir
auch dasttöööööööööterreichen werten.
Danke Ttöööötmar Hitzfeld, wir schalten

jetzt mal schnell rüber zu Matthias Hüppi
oder Matthias Huuuuuuuupi hihihi
Matthias Hüppi, wie siehts denn bei dir in
Johannesburg aus? Ttööööööööööööööööööööt
Hallo?ttöööööööööööötttöööööööööööö
tHuhuuuuu?ttöööööt trööööööööööööööt
ttöööööööööööööööööööööööööööt Hallo

Matthias? Haben wir eine Verbindung?
Ich glaube es ist ...]iuw,w,[>v,w,w,[>v,w,w,-
!>MUnUnl>MUnUnl>MUnUnok okoko-kf-

ol« ol«««t>M l^-, t> i-i Uvi b> ^ Ut--) Ulo t> '-i Uvi Uvi fc>«^i l^, l^, »
Tuuuuuuuuuuuuuuuuut tuut tuut tuut
«Trööööööööööööööööööööööööt Ja, ich
glaube, da ist dieVerbindung zusammenge-
bröööööööööööööööööchen in der
Zwischenzeit ist hier in Kapstadt der Bär los,
denn Hitzfeld hat endlich seinen Edel ttööt
Hakan Jakin gebracht. Jakin zu Streller, was
macht Streller? Streller mit seiner Zunge!
Schon wieder Streller! Er ttöööööt ttööööö
ööööööööööööööööööööööööööööööö
ööööööööööööööööööööööööööööööööööö
ööööööööööööööööööööööööööööööööö
öööt ttöööööööööööööööööötk^UnUi-
IjmuhUh- ttöööööt Hallo Benni?ttööööteine
Tröte entdeckttrööööfDie Tröten gehen mir
aufdenttöööööööötttöööööööööööööööt-
dieKröten im KruegerNational tröööööööt.»

PS: Wir danken derLigafiir Gehörgeschädigte,

Suva, Oropax, Phonakunddem Verband
SchweizerBienenzüchter (VSB für die
grosszügige Unterstützung dieses Artikels.
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